
 ■ Oberliga Baden-Württemberg

1. Göppinger SV – TSV Ilshofen 2:3 (0:1) 
- Tore: 0:1 Kurz (35.), 0:2 Schiffmann 
(47.), 1:2 Ziesche (72.), 2:2 Lekaj (72.), 
2:3 Schlosser (85.)
SGV Freiberg - FC Villingen Mi. 18.30
SV Oberachern - Neckarsulm Mi. 18.30
FSV Bietigheim - 1.FC Bruchsal Mi. 19.00
Stuttg. Kickers - Rielasingen Mi. 19.00
SSV Reutlingen - FV Ravensburg Mi. 19.00

 ■ Verbandsliga Südbaden

SF Elzach-Yach - SV Endingen Mi. 18.30

 ■ Landesliga 1

SV Mörsch - FV Schutterwald Mi. 18.45
FV Elchesheim - FSV Altdorf Mi. 18.45
Langenwinkel - SV Sinzheim Mi. 19.30

 ■ Bezirksliga

SV Renchen – SC Lahr II 1:3 (0:1) – Tore: 
0:1 Müller (45.), 0:2 Keita (63.), 0:3 Kei-
ta, 1:3 Renchen (71.)
VfR Elgersweier - Zeller FV Mi. 19.00

 ■ Kreisliga A Nord

Tiergarten-Has. - Stadelhofen II Mi. 19.00

 ■ Kreisliga B Staffel II

Bad Peterstal - ETSV Offenburg Do. 19.30

 ■ Frauen-Bundesliga

SGS Essen - VfL Wolfsburg Mi. 19.15

 ■ Frauen Bezirksliga

SG Gengenb. II - Schapbach Mi. 19.00

 ■ C-Junioren Landesliga 1

1.SV Mörsch - SG Ohlsbach Do. 18.30

F U S S B A L L

K O N T A K T

Telefon: 07 81 / 504 - 38 10
Mail: sport@reiff.de

Sky:

12 -0 Uhr: Tennis, ATP-Turnier 
in Madrid live

4-7 Uhr (Nacht zu Donners-

tag): Eishockey, NHL-Play-
offs, Edmonton Oilers – Los 
Angeles Kings, 2. Spiel live

DAZN:

15 -20 Uhr: Hockey, Pro 
League, Deutschland – Eng-
land (15.00 Frauen/17.30 
Männer) live

20.30 -23 Uhr: Fußball, 
Champions League, Halbfi-
nal-Rückspiel, Real Madrid – 
Manchester City live

Eurosport:

15 -16.45 Uhr: Radsport, 4 
Tage von Dünnkirchen live

MagentaSport:

18.45 -21 Uhr: Basketball, 
BBL, Berlin – Gießen live

19 -22 Uhr: Eishockey, DEL, 
Playoff-Finale, 4. Spiel, Mün-
chen – Berlin live

19 -21.15 Uhr: Frauenfußball, 
Bundesliga, Essen – Wolfs-
burg live

Sport1:

20 -22 Uhr: Volleyball, Bun-
desliga Frauen, Finale, 3. 
Spiel, Stuttgart – Potsdam live

S P O R T - T V

D
er drittletzte Spieltag 
unseres Tippspiels lief 
für den Tabellenfüh-

rer optimal. Mit dem Best-
wert von elf Punkten besiegte 
der VfR Elgersweier sei-
nen Gegner Ankara Gen-
genbach, zudem patzten die 
direkten Verfolger SV Sas-

bachwalden und SV Lauf. 
Damit hat Elgersweier fünf 
Zähler Vorsprung und liegt 
auch im Kampf um die Bonus-
punkte für die meisten Tipp-
punkte am Saisonende vor-
ne. Am kommenden Spieltag 
kommt es zum direkten Duell 
mit Sasbachwalden. mhu

Eine Vorentscheidung?

T I P P S P I E L

FV Auenheim – TuS Kinzigtal 7:3

FV Altenheim – SV Fautenbach 8:2

SV Lauf – FV Schutterwald 1:4

SV Neumühl – SV Grafenhausen 3:9

FV Ettenheim – FC Ottenhöfen 2:1

VfR Elgersweier – Ankara Gengenbach 11:8

SV Steinach – SV Sasbachwalden 4:2

FSV Seelbach – SV Niederschopfheim 4:4

FV Weier – SC Durbachtal 4:8

D U E L L E
T I P P -

P U N K T E

T A B E L L E N -

P U N K T E

  1. VfR Elgersweier 15 134 36

  2. SV Sasbachwalden 15 120 31

  3. SV Lauf 15 107 31

  4. SV Grafenhausen 15 129 30

  5. FV Ettenheim 15 129 30

  6. SV Steinach 15 112 30

  7. SV Niederschopfheim 15 124 28

  8. FV Auenheim 15 129 27

  9. SV Neumühl 15 116 26

10. SC Durbachtal 15 112 23

11. SV Fautenbach 15 109 21

12. FV Schutterwald 15 100 21

13. FSV Seelbach 15 104 19

14. FV Altenheim 15 108 18

15. Ankara Gengenbach 15 101 17

16. FC Ottenhöfen 15 103 14

17. TuS Kinzigtal 15 97 12

18. FV Weier 15 97 9

VON MARCUS HUG

Offenburg-Bohlsbach. Drei-
facher deutscher Meister der 
Herren 40 ist der TC BW Bohls-
bach bereits, doch auch in die 
neue Saison geht der Titelver-
teidiger mit großer Motivati-
on. Das Ziel ist das erneute er-
reichen der DM-Endrunde, 
die turnusgemäß in diesem 
Jahr wieder beim Meister der 
Regional liga Südwest ausge-
tragen wird. Die Bohlsbacher 
könnten also zum zweiten Mal 
nach 2017 Ausrichter sein.

„Es macht einfach Spaß mit 
dieser Truppe, deshalb gibt 
es für uns keinen Grund, dar-
an etwas zu ändern“, erklärt 
Teammanager Marc Bau-
mann, warum die Blau-Weißen 

zum mittlerweile siebten Mal 
mit zahlreichen ehemaligen 
Weltklassespielern in die Her-
ren-40-Saison geht. Jiri Novak, 
die frühere Nummer fünf der 
Welt, ist genau wie sein tsche-
chischer Landsmann Bohdan 
Ulihrach mittlerweile eine In-
stitution in der Ortenau. Und 
auch die langjährigen deut-
schen Davis-Cup-Spieler Ale-
xander Waske und David Pri-
nosil sowie die letztjährigen 
Neuzugänge Jaroslav Pospisil 
(Tschechien) und Stephan Ro-
bert (Frankreich) fühlen sich 
in Bohlsbach pudelwohl. „Wir 
haben keinen überreden müs-
sen, damit er wieder für uns 
antritt“, freut sich Baumann.

Auf dem Weg zur erneuten 
Meisterschaft in der Regional-

liga Südwest und damit zur 
DM-Endrunde am 10./11. Sep-
tember erwarten die Bohlsba-
cher in dieser Saison allerdings 
deutlich mehr Gegenwehr, als 
es in der Vergangenheit größ-
tenteils der Fall war. „Mit dem 
TC Bad Ems und dem TC Wolfs-
berg Pforzheim haben wir zwei 
Gegner, die mächtig aufgerüs-
tet haben. Da spielt sicherlich 
auch die mögliche Heim-DM 
für den Südwest-Meister eine 
Rolle“, glaubt Baumann.

Starke Konkurrenz

Während Auftaktgegner 
Marburger TC am Samstag 
für die Blau-Weißen genauso 
nur eine Durchgangsstation 
sein dürfte wie danach der TC 
Durlach (14. Mai) und der TEC 
Waldau Stuttgart (21. Mai), 
steht Bohlsbach am 28. Mai in 
Bad Ems und am 25. Juni in 
Pforzheim also vor schweren 
Prüfungen. Die Meldeliste von 
Bad Ems wird vom ehemaligen 
slowakischen French-Open-
Halbfinalisten Dominik Hrba-
ty angeführt und umfasst ins-
gesamt 13 ausländische Spieler 
mit ATP-Erfahrung, darunter 
auch die Grand-Slam-Champi-
ons Julian Knowle aus Öster-
reich (US-Open-Sieger im Dop-
pel) und Frantisek Cermak aus 
Tschechien (French-Open-Sie-
ger im Mixed).

Auch der TC Wolfsberg
Pforzheim scheint große Ambi-
tionen zu haben und verstärk-
te sich unter anderem mit den
deutschen Topspielern Andre
Wiesler und Tobias Klein. „Die
sind mit Jahrgang 1982 echte
Jungspunde“, lacht Baumann
und weiß, „dass sieben, acht
Jahre Altersunterschied eini-
ges ausmachen können.“ Denn
der Großteil der Bohlsbacher
wie Novak, Ulihrach, Was-
ke (alle Jahrgang 1975), Prino-
sil (1973), Hilpert (1971) oder
Lokalmatador Martin Sin-
ner (1968) hat die Altersgrenze
von 40 Jahren bereits deutlich
überschritten.

Dennoch gehen die Or-
tenauer mit großem Optimis-
mus in die Saison, denn „wir
sind ein eingeschworener Hau-
fen und können als Team noch
immer einiges bewirken“, ist
Baumann sicher. In den sechs
Regionalliga-Partien wird im
elf Spieler umfassenden Ka-
der kräftig rotiert, damit jeder
seine Einsätze bekommt, ohne
vor den entscheidenden Duel-
len zu viele Körner auf der ro-
ten Asche zu lassen. „Wir ha-
ben tolle Erinnerungen an die
DM-Endrunde 2017 auf unse-
rer schönen Anlage, als wir
den ersten Meistertitel holten“,
sagt Baumann, „das wollen wir 
im September unbedingt noch-
mal erleben.

Titel Nummer vier im Visier
Tennis, Regionalliga Südwest Herren 40: Titelverteidiger TC BW Bohlsbach möchte erneut die 

 DM-Endrunde erreichen, die im September auf der heimischen Anlage stattfinden würde.

Achern-Oberachern (rm). 
Mit einem hartumkämpften 
2:1 gegen den Tabellendritten 
1. Göppinger SV machte der 
SV Oberachern am Samstag 
einen weiteren großen Schritt 
in Richtung Klassenerhalt in 
der Fußball-Oberliga. Nach 
dem dritten Heimsieg in Se-
rie wartet auf den SVO nun am 
Mittwoch, 18.30 Uhr, im Nach-
holspiel zu Hause gegen die zu-
letzt mächtig auftrumpfende 
Neckarsulmer SU die nächs-
te hohe Hürde. In Reutlingen 
(2:0), daheim gegen Backnang 
(4:1) und zuletzt in Ravensburg 
(1:0) konnte die Elf von Trainer 
Marcel Busch jeweils die volle 
Ernte einfahren.

Oberacherns Coach Fabi-
an Himmel ist also gewarnt 
und weiß was seine junge Elf 
erwarten wird: „Neckarsulm 
hat gegen starke Gegner ge-
wonnen, das ist keinem ande-
ren Team der Oberliga an den 
letzten drei Spieltagen gelun-
gen. Ich sehe uns trotz der tol-

len Performance am Samstag 
in der Außenseiterrolle, aber 
definitiv in dem Wissen, dass 
wir Neckarsulm in unserer ak-
tuellen Form wehtun können. 
Es zeichnet uns aus, dass alle 
Spieler bis in den Grenzbereich 

investieren und sich wirklich 
für den Erfolg quälen. Das ist 
wichtig und ein zentraler Be-
standteil unseres Spiels, dar-
um müssen wir die Akkus bis 
Mittwoch wieder voll bekom-
men. Wenn wir aber ähnlich 

viel wie zuletzt reinlegen kön-
nen, haben wir auch die Chan-
ce, die Punkte am Waldsee zu 
behalten.“

Die Bilanz gegen Neckars-
ulm ist dabei durchaus aus-
baufähig. In den bisherigen 
acht Aufeinandertreffen be-
hielten die Württemberger 
gleich sechsmal die Oberhand.  
Im Hinspiel kassierte der SVO 
trotz eins insgesamt starken 
Auftritts durch ein spätes Tor 
von Steven Neupert eine ver-
meidbare 0:1-Niederlage.

Personell ist Oberacherns 
Coach weiterhin nicht auf Ro-
sen gebettet. Noah Zwick und 
Marvin Ludwig haben nach 
Verletzungen den Trainings-
betrieb zwar wieder aufgenom-
men, ob sie aber am Mittwoch
einsatzfähig sind, ist mehr als 
fraglich. Rachid Gueddin steht 
immerhin nach seiner Gelb-
Rot-Sperre wieder im Kader. 
Mit dem zuletzt verletzten Gab-
riel Springmann rechnet Him-
mel frühestens nächste Woche.

SVO bereit sich zu quälen, um zu punkten
Fußball-Oberliga: Die zuletzt stark auftrumpfende Neckarsulmer SU ist am Mittwoch erneut eine hohe Hürde für 

den SV Oberachern. Trainer Himmel sieht realistische Chance auf vierten Heimsieg in Folge.

Oberacherns Rachid Gueddin (l.) darf am Mittwoch nach Gelb-
Rot-Sperre wieder spielen.  Foto: Christoph Breithaupt

Der ehemalige Weltranglistenfünfte Jiri Novak schlägt bereits seit 2016 für den TC BW Bohls-
bach auf.  Foto: Christoph Breithaupt

Kader
  1 Jaroslav Pospisil (Tschechien/LK 1,4)
  2 Stephane Robert (Frankreich/1,4)
  3 Jakub Herm-Zahlava (2,5)
  4 Alexander Waske (2,5)
  5 Jiri Novak (Tschechien/2,8)
  6 Marcus Hilpert (3,6)
  7 Martin Sinner (3,6)
  8 Frank Moser (3,8)
  9 Bohdan Ulihrach (Tschechien/4,4)
10 David Prinosil (6,8)
11 Marius Gogonea (Rumänien/8,5)

Termine
  7. Mai: Marburger TC (A)
14. Mai: TC Durlach (H)
21. Mai: TEC Waldau (H)
28. Mai: TC Bad Ems (A)
25. Juni: TC Wolfsberg Pforzheim (A)
  2. Juli: ST Lohfelden (H)

Spielbeginn jeweils um 13 Uhr.

Die Endrunde um die deutsche Meis-
terschaft findet am 10./11. September 
beim Südwest-Meister statt.

TC BW Bohlsbach, Herren 40

T E N N I S

Chiara Loos 
verlässt SC Sand
Willstätt-Sand (rue). Nach
zwei Jahren beim Frauenfuß-
ball-Bundesligisten SC Sand
spielt Chiara Loos in der neu-
en Saison für den Liga-Kon-
kurrenten SC Freiburg, wie
der Verein aus dem Breisgau
und die Fußballerin selbst ges-
tern über Instagram vermelde-
ten. „Für mich persönlich wa-
ren es zwei schöne Jahre voller
Höhen und Tiefen“, verkündete
die 25 Jahre alte Stürmerin bei
der Bekanntgabe des Wechsels.
Mit dem Tabellenvorletzten 
Sand bestreitet die gebürtige
Mainzerin noch zwei Bundesli-
ga-Spiele: Am Sonntag zu Hau-
se gegen den 1. FC Köln und ei-
ne Woche später bei der TSG
Hoffenheim. Der Sander Klas-
senerhalt ist bei sechs Punkten 
Rückstand auf einen Nichtab-
stiegsplatz zwar noch rechne-
risch möglich, aber unwahr-
scheinlich.

S P O R T  I N  D E R  R E G I O N  Mittwoch, 4. Mai 2022


